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Dann Veithen Högel, Abraham Vischbacher, 
  Melchiorn Schallmair, Görgen Mörz, Wolfen 
  Kröpfl, Michaeln Sterzer, Paulusen Stainninger, 
  Jacoben Sperl, Görgen Hueber vnd Georgen 
  Heiss, Preuknechten, Samuel Sterbaurn,  
  welcher vnderm Jahr bei nöttigem Sudwerch 
  ye etlich Täg beigeholffen, vnd sie samentlich 
  24 Wochen gearbeith zu 2 Gulden bezalt, 
  trifft 
        48 fl. 
 

Huius fl. 880 kr. — 
 

[fol. 120v] 
 
Mathiasen Mayr, Prunwarth, ist wegen vleissiger 
  Abwarttung deß Prunwerkhs zur Besoldung, 
  gleich vorige Jahr, an heür auch wider verraicht 
  worden 
        30 fl. 
 
Vnnd Thoman Schneider, Ambtman alhir, vmb 
  daß er bej dem Preuambt etwan verfallender 
  Vngelegenheit bestelt, sein iehrlich Deputat 
  bezalt 
          8 fl. 
 

Huius fl. 38 kr. — 
 

[fol. 121r] 
 

 Summa der Außgab auf Besoldungen 
 

thuet   2998 fl. 35 kr. 
 
[fol. 121v] 

 

Ausgab aufs Prand- 
weinprennen 

 
Erstlichen Mathiasen Mayr, Prandweinpren- 
  nern, durch das ganze Jahr zuprennen, 
  id est  52 Wochen, yede für Cosst vnd Lohn  
  2 Gulden, trifft 
   104 fl. 


